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So, 26. November 2023  9.45-17 Uhr
Magdeburg  |  Bürgelstraße 1

Der belarussisch-
jüdische Dichter 
Moyshe Kulbak
Ein Opfer des  
stalinistischen Terrors
Ein Seminar mit Iryna Herasimo-
vich und Wolfram Tschiche

Information und Anmeldung

Wo? 	 Evangelische Erwachsenenbil-
dung Sachsen-Anhalt   
Bürgelstr. 1  |  Magdeburg

Wann?	 Sonntag, 26. November 2023 
9.45 - 17 Uhr 
ab 9.30 Uhr Ankommen 

Eintritt: 	 15,00 Euro inkl. Verpflegung 

Anmeldung: bitte bis 19. November bei 
Elke Plath, elke.plath@ekmd.de

Gefördert durch die Landeszentrale für politische Bildung im 
Land Sachsen-Anhalt und den Fonds Kirche und Judentum der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland.

Eine Veranstaltung der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit, der Synagogen-Gemeinde zu 
Magdeburg K.d.ö.R. sowie der Jüdischen Gemeinde zu Magde-
burg e.V.



EEB-LSA

Moyshe Kulbak
Ein Opfer des stalinistischen Terrors

Der Lyriker, Romancier und Dramatiker 
Moyshe Kulbak (1896 – 1937) war ein be-
larussisch-jüdischer Schriftsteller, der vor 
allem für seine in jiddischer Sprache verfass-
ten Gedichte und Romane bekannt geworden 
ist. Er wurde mit 41 Jahren im Zuge der Stali-
nistischen Säuberungen nach einem Schau-
prozess erschossen.

Im Seminar werden die Literaturwissenschaft-
lerin Iryna Herasimovich und der Theologe, 
Philosoph und Publizist Wolfram Tschiche 
diesen lange vergessenen Schriftsteller und 
Teile seines Werkes vorstellen. Darüber hin-
aus werden die biografischen und politischen 
Hintergründe seines Lebens und Schaffens 
beleuchtet und insbesondere auf den Stali-
nismus in seiner doktrinären Härte eingegan-
gen. 

Angesichts der derzeitigen Radikalisierung 
des politischen Systems in Belarus gilt es, 
mutige Literatur wiederzuentdecken.

Sie sind herzlich eingeladen, sich mit diesem 
aufrechten Literaten zu beschäftigen und Ihre 
Fragen und Anmerkungen einzubringen!

Programm

Sonntag, 26.11. 2023 

  9.30 Uhr	 Ankommen
  9.45 Uhr	 Begrüßung, Einführung in das 

Seminar 
10.00 Uhr 	 Anmerkungen zu den zeitge-

schichtlichen Umständen: 
	 Was sind die Kennzeichen des 

Stalinismus?
	 Moyshe Kulbaks Biographie vor 

dem Hintergrund historischer 
Umwälzungen	  

11.15 Uhr	 Kaffeepause	
11.30 Uhr	 Zur jiddischsprachigen belarussi-

schen Literatur –  
Ein unbekanntes Terrain? 	

12.30 Uhr	 Mittagessen	
13.30 Uhr 	 Zu den Sujets von Kulbaks Prosa 

– Jüdisches Leben, die Oktober-
revolution und Berlin zwischen 
den beiden Weltkriegen

15.30 Uhr	 Kaffeepause  
16.00 Uhr	 Gemeinsames Lesen von ausge-

wählten Kulbak-Texten  
17.00 Uhr	 Ende des Seminars

ReferentIn

Iryna Herasimovich (Essayistin, Übersetzerin, 
Literaturwissenschaftlerin aus Minsk, derzeit 
in der Schweiz lebend)
Wolfram Tschiche (Theologe, Philosoph, Pub-
lizist aus Bismark OT Klinke bei Stendal) 

Iryna Herasimovich (l.) und Wolfram Tschiche  
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